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 WIE DAS KAMEL SEINEN BUCKEL BEKAM
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ab 6 | s. S. 21

FREUNDSCHAFT IST BLAU - ODER?
Volksschule Kottern-Eich / Außenstelle Eich

ab 6 | s. S. 22

15:00 | THEaterOben

 SPEEDPLAY – Impro-Workshop
Carl-von-Linde-Gymnasium Kempten

ab 15 | s. S. 10

19:00 | Stadttheater

 Eröffnung  
mit der HILDE BIGBAND 

DIE SCHILLERS
Hildegardis-Gymnasium Kempten

ab 14 | s. S. 16 

19:00 | Stadttheater
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Jugendzentrum Thingers / Stadtjugendring Kempten
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ab 10 | s. S. 12
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Mo. 06.06. Di. 07.06.

10:00 | THEaterOben

 WIE DAS KAMEL SEINEN BUCKEL BEKAM
Grundschule Haldenwang

ab 6 | s. S. 21

FREUNDSCHAFT IST BLAU - ODER?
Volksschule Kottern-Eich / Außenstelle Eich

ab 6 | s. S. 22

15:00 | THEaterOben

 SPEEDPLAY – Impro-Workshop
Carl-von-Linde-Gymnasium Kempten

ab 15 | s. S. 10

19:00 | Stadttheater

 Eröffnung  
mit der HILDE BIGBAND 

DIE SCHILLERS
Hildegardis-Gymnasium Kempten

ab 14 | s. S. 16 

19:00 | Stadttheater

 SEIT DER ERSTEN KLASSE
Jugendzentrum Thingers / Stadtjugendring Kempten

ab 12 | s. S. 18

ASCHE ZU ASCHE
Gymnasium Immenstadt

ab 10 | s. S. 12

Mi. 08.06. Do. 09.06. Fr. 10.06.

10:00 | THEaterOben

ASCHENPUTTEL – MAL ANDERS
Städtische Realschule Kempten

ab 10 | s. S. 20

HELDEN, SCHURKEN UND VIELES MEHR
Allgäu Gymnasium Kempten

ab 10 | s. S. 7

11:00 | Stadttheater

ZAUBEREI
Grundschule auf dem Lindenberg Kempten

ab 5 | s. S. 11

9:00 | Stadttheater
KÖNIG HUPF, DER ERSTE
Volksschule Wiggensbach

ab 6 | s. S. 24

MIA, DIE TANZMAUS
Volksschule Wiggensbach

ab 6 | s. S. 26

15:00 | THEaterOben

IRGENDWIE ANDERS
AWO-Kinderhort Einstein Kempten &
Gustav-Stresemann-Schule Kempten

ab 6 | s. S. 8

15:00 | THEaterOben

SUCHE FREUND
Aktive Schule Allgäu

(Montessorischule Kempten)
von 4 bis 104 | s. S. 6

11:00 | THEaterOben

AB HEUTE SIND WIR COOL
Volksschule Kottern-Eich

Haupthaus Kottern
ab 6 | s. S. 23

19:00 | Stadttheater

OTHELLO - RECHARGED
Hilde Drama Group

Hildegardis-Gymnasium Kempten
in englischer Sprache

ab 14 | s. S. 14

19:00 | Stadttheater

? SCHNEEWITTCHEN ?
Robert-Schuman-Mittelschule Kempten

ab 10 | s. S. 19

FREMD
Agnes-Wyssach-Schule Kempten

ab 10 | s. S. 4

3,00 e Kinder und Jugendliche
5,00 e Erwachsene

Preise



Die Schirmherrschaft für die 1. Kemptener 
Schultheatertage habe ich als Grundschulleh-
rerin gerne übernommen. In der Schule wird 
derzeit stark die Wissensvermittlung in den 
Vordergrund gestellt. Projekte, die diesem 
Trend entgegenwirken, sind daher nur zu be-
grüßen. Das Theaterspielen spricht den ganzen 
Menschen an. Es kann getanzt, gesungen, 
gesprochen, gebastelt und musiziert werden. 
Jeder kann sich schon im Vorfeld mit seinen 
Fähigkeiten einbringen und durch die Anerken-
nung vonseiten des Publikums wird das Selbst-
wertgefühl der Akteure maßgeblich gestärkt. 

Die Schultheatertage mit dem Slogan „Die Welt 
ist (d)eine Bühne“ bieten die Plattform dafür. 
Und ganz nebenbei, aber nicht weniger wichtig, 
fi ndet auch ein Gedankenaustausch zwischen 
den Lehrkräften verschiedener Schularten 
statt. Das Schultheatertage-Team, an der Spit-
ze Nikola Stadelmann (Theater) und Thomas 
Baier-Regnery (Stadt) geht hier mit gutem 
Beispiel voran. 
Ich freue mich auf kreative Tage in unserem 
schönen Stadttheater!

Ihre Heidi Netzer

Heidi Netzer
Schirmherrin der 
1. Kemptener 
Schul theatertage
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Und das ganz bestimmt nicht nur, weil sie das 
Publikum von morgen sind, sondern weil wir 
sie anstecken wollen mit der Lust am Theater 
– nicht nur als Zuschauer, sondern auch als 
„Selbermacher“. 
Mit den Schultheatertagen wollen wir Kindern 
und natürlich auch Jugend lichen die Gelegen-
heit geben, hinter die Kulissen zu schauen, 
kennen zu lernen, wie ein Theater funktioniert 
und selbst in einem „richtigen“ Theater Thea-
ter zu spielen. 

Hier darf man sich jenseits von Schule und 
Leistungsdruck im Austausch mit Anderen 
spielerisch ausprobieren, gemeinsam Spaß 
haben und seine eigene Ausdrucksform fi nden. 
Die Schultheatertage wollen eine Art Gegenpol 
sein zu einem schulischen Alltag, in dem die 
musischen Dinge immer mehr in den Hinter-
grund rücken: Sie sollen ganz bewusst einen 
Spiel- und Entfaltungsraum für die intuitiven, 
künstlerischen Dinge bieten, die – davon sind 
wir überzeugt – das Selbstbewusstsein und die 
positive Selbstwahrnehmung der Kinder und 
Jugendlichen fördern.

Initiatoren

Nikola Stadelmann
Künstlerische Direktorin 

des THEATERINKEMPTEN

Thomas Baier-Regnery
Leiter des Amts für Jugend-

arbeit der Stadt Kempten
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Kinder ins Theater!



Schülerinnen und Schüler der AG Theater zeigen 
eine theatralische Umsetzung ihrer Gedanken 
zum Thema Fremdsein. Es geht hier nicht um 
ein fertiges Stück, sondern um eine „Collage“ 
von verschiedenen Szenen, deren Inhalte aus 
den Gedanken und der Sprache der Schüler 
entstanden sind. Die Umsetzung der Szenen 
wird durch Tanz (AG Tanz) und Film (AG Film) 
unterstützt. 

AG Theater
Leitung: Christoph Müller, Beate Schmid
Mitwirkende: Tobias Hartmann, Vanessa 
Levtschenko, Sonja Müller, Ramona Betz, Luisa 
Barbera, Corinna Wegscheider, Robin Schmid, 
Angelina Kövesi, Michele Koneberg, Diana 
Arumaithurai, Nicole Patzina, Pascal Fieren, 
Sedric Wiegert, Madline Behrend

Agnes-Wyssach-Schule Kempten

Do. 09.06.2011 | 19:00  
Stadttheater

FREMD
Szenencollage von und mit Schülern der Klassen 5 – 9
für Menschen ab 10
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Doppelveranstaltung 
mit ? SCHNEEWITCHEN ? (S. 19)



AG Tanz
Leitung: Hilde Stadelmann
Mitwirkende: Sarai Waltner, Katharina Maugg, 
Vivian Haustein, Nikita Jakovlev, Angelika 
Gwiasda, Larissa Baier, Valentina Schwarz, 
Patrick Wachter, Cheyenne Pöcher, Dominika 
Dushaj, Jessica Ploner, Julia Sontheim, Sevda 
Altinalan, Uragano Barbera

AG Film
Leitung: Thomas Jortzig
Mitwirkende: Jürgen Sedlaczek, Jan Kaczmarski, 
Dominic Wiesner, Leonardo Paratore, Denis 
Eller, Hakan Künc, Kevin Brückner

Mitwirkende: Jürgen Sedlaczek, Jan Kaczmarski, 
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Bis es zum Happy End kommt, ist aller Anfang 
schwer, manchmal auch der einer Freundschaft. 
Die Suche nach Freunden ist oft mit Höhen und 
Tiefen, Hoffnungen und Glücks gefühlen verbun-
den. Dieses Wechselbad der  Gefühle stellen 
Schüler der Aktiven Schule Allgäu ausschließlich 
mit den Mitteln der Musik, des Maskenspiels 
und der Körper sprache dar. 

Die Masken sind selbstgebaut, das Stück wurde 
aus Impro visationen entwickelt.

Mit Amrei Schindele, Cora Hindelang, Franziska 
Schubert, Jana-Sophie Vogel, Michelle Sertel, 
Pauline Berger, Sebastian Bestler, Sianna 
Schlarb, Sophie Heidorn, Vinzenz Steinle
Leitung: Silvia Schmitt & Axel Krüger

Aktive Schule Allgäu (Montessorischule Kempten)

Do. 09.06.2011 | 15:00 
THEaterOben

SUCHE FREUND
Ein Maskentheaterstück über Einsamkeit, Freundschaft und 
Eifersucht mit Musik, ohne Worte, für Menschen von 4 bis 104
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Mi. 08.06.2011 | 10:00 
THEaterOben

Allgäu Gymnasium Kempten

HELDEN, SCHURKEN 
UND VIELES MEHR
Eine Märchenparodie von Jan Peterhanwahr für Menschen ab 10

„Im Namen der Krone von Ingrimmanien…“
Was tun, wenn Hilde ihre Gefi lde erweitert? Bei 
der Landeroberung muss der bösen Königin 
Einhalt geboten werden. Mit vereinten Kräften 
gelingt es den Feen, Helden und zahlreichen 
Märchenfi guren dem Zauberspuk ein Ende zu 
bereiten. Musik und Tanz zum Träumen und 
Aufwachen – dieser Stilmix besiegt die Königin. 

Es spielen: Patrick Bergmüller, Pia Blind, Bella 
Brack, Sebastian Brauner, Florian Czitron, 
Katharina Edele, Elena Geßner, Michael Gnahm, 
Viktoria Huber, Katja Merz, Nikolai Mrozik, 
Benedikt Reisacher, Philip Tschopp, Simon 
Welsch, Verena Wopperer, Pauline Zeller. 
Beleuchtung: Silvester Brack, Bühnenbild: 
Tobias Schäffer, Musik: Christian Dirsch
Leitung: Angelika Altenthan

Es spielen: Patrick Bergmüller, Pia Blind, Bella 
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Doppelveranstaltung 
mit ASCHENPUTTEL – MAL ANDERS  (S. 20)



AWO-Kinderhort Einstein/Gustav-Stresemann-Volksschule Kempten

IRGENDWIE ANDERS
nach dem gleichnamigen Bilderbuch von Kathryn Cave und Chris Riddell für Menschen ab 6

„Auf einem hohen Berg… lebte ganz allein...
 ‚Irgendwie Anders‘. So sehr er sich auch be-
mühte, wie die anderen zu sein, IRGENDWIE AN-
DERS war irgendwie anders. Bis eines Tages...“

Ein besonderes Theaterstück einmal anders: 
Eine Kombination von darstellendem Spiel 
und Schwarzlicht-Theater mit musikalischer 
Untermalung.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Es spielen die  „Theater-Kids“ des AWO-
Kinderhortes Einstein: Lea Maier, Adriana 
Rebeles, Linda Ehmann, Romy Gittinger, Jessica 
Bauer, Katharina Dorn, Lotte Werner, Isabel von 
Rützen, Jennifer Stripling, Jasmin Evert, Jean-
Pierre Porta, Madlene Sarikaya, Nazar Bekmez,  
Emily Grobe, Laura Ehmann, Maria Golowin, 
Nadine Simon, Annick Haßfurth, Deniz Bekmez, 
Theresa Spötzl, Sofi e Maier, Sina Korodi, 
Josephine Stibritz, Eylül-Naz Arikoglu, 
Alina Sichwart 

Mi. 08.06.2011 | 15:00 
THEaterOben
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Leitung: Sylvia Stichling und Katja Strunz 
Fotografen: Dennis Holl, Vigan Mehanja, 
Kilian Strunz, Felix Schuster
... und die Theater-AG der Gustav-Stresemann-
Volksschule: Paul Wendler, Oliver Ohlinger, Anna 
Breuer, Hannah Wendler , Pia Lingg, Anja 
Körber, Paula Werner, Angelika Nüssle, Svenja 
Lask, Melissa Baumgärtner, Maurice Kuevi-
Akoe, Angelika Mamedov, Lara Hutter
Leitung: Katrin Hochleichter 
unter Mithilfe von Elvira Schmid
 

9



Di. 07.06.2011 | 15:00
THEaterOben

Carl-von-Linde-Gymnasium Kempten

SPEEDPLAY
Improvisationsworkshop für Menschen ab 15

Theater spontan. Theater ohne Textlernen. 
Theater im Team. Das heißt: Charaktere schnell 
fi nden, in Szenen schnell reagieren und Kon-
fl ikte schnell zum Höhepunkt treiben. Ob das 
geht? – Na klar! Einfach ausprobieren!
Schülerinnen und Schüler des CvL vermitteln 
ihre Erfahrungen im Improvisationstheater und 
leiten an zu eigenen Spielideen. Freude am Spiel 
und das Entdecken der eigenen schauspiele-
rischen Möglichkeiten stehen im Mittelpunkt.

Aus jeder Schule können sich Spieler aus den 
Jahrgangsstufen 9 – 11 anmelden (Anmelde-
schluss: 27. Mai 2011). Die Teilnehmerzahl 
liegt bei maximal 20 Personen pro Workshop. 

Die Auswahl erfolgt je nach Art und Anzahl der 
Anmeldungen.

Anmeldung und Informationen:
Theatergruppe der 10. Klassen 
Leitung: Dirk Brunschweiger & Erika Schiegg
E-Mail: cvl_theater@web.de 
(Stichwort: speedplay)
Bitte unbedingt Schule, Adresse, Ansprech-
partner und Teilnehmerzahl angeben!
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Ein Zauberer spielt Polli eine Zaubermelodie zu, 
mit der sie einiges anstellt. Opfer ihrer Streiche 
sind Bruno, ein Rüpel, und Trixi, eine Angeberin. 
Die Beiden erscheinen durch die Zauberei 
plötzlich in einem ganz anderen Licht und zeigen 
danach Ansätze zur Verhaltensänderung. Sogar 
Susi und die Lehrerin sind verblüfft. 

Aber hat das wirklich die Zaubermelodie bewirkt 
oder liegt es eher an Lauscher, Gabi und 

Mütze, die ermutigend auf die beiden Außen-
seiter eingehen?

Gespielt und gesungen von der Ganztages klasse 
der Grundschule auf dem Lindenberg
Regie: Gabi Scheidl
Leitung: Verena Bernegg
Jonglage/Akrobatik: Doris Werner
Musikalische Leitung: Hans Peter Harsch

Grundschule auf dem Lindenberg Kempten

Do. 09.06.2011 | 11:00 
Stadttheater

ZAUBEREI 
Ein zauberhaftes Rockmusical über Freundschaft
für Menschen ab 5
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Di. 07.06.2011 | 19:00
Stadttheater

Gymnasium Immenstadt

ASCHE ZU ASCHE
Grusical zu dem gleichnamigen Song von Rainer von Vielen
für Menschen ab 10

Das Projekt des P-Seminars Sport „Showtanz 
im Wandel der Zeit“ der Q11 beinhaltet die Aus-
arbeitung eines selbst verfassten Drehbuches 
und dessen eigenständige fi lmische Umsetzung 
als Musikvideo zum Song „Asche zu Asche“ 
der Kemptener Band „Rainer von Vielen“. Wie 
der Untertitel schon vermuten lässt, handelt es 
sich um eine gruselige Szenerie in einem Wald 
bei Oberstaufen (Dank an die Besitzer Familie 
Hauber): Ein junges modernes Pärchen wird von 

Allgäuer „Ur-Amazonen“, die um eine Kultstätte 
ausgelassen tanzen, verfolgt und zu einem 
Grab getrieben, in dem Skelette tanzen. Der 
Hoffnungsträger für eine Rettung ist der im Song 
stets wiederkehrende Phönix.

Der Videoclip soll bei den 1. Kemptener Schul-
theatertagen erstmals einer breiten Öffentlich-
keit präsentiert werden, und zwar im Rahmen 
einer gespielten „Pressekonferenz“ bzw. eines 
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Doppelveranstaltung 
mit SEIT DER ERSTEN KLASSE (S. 18)



gespielten „Gala-Abends“, bei dem neben 22 
(von Siebtklässlerinen) getanzten „Prominenten“ 
auch Musik-Manager Michael Schönmetzer, 
Kameramann Daniel Munding, Tanzprofi  
Alexandra Hintermeier und Märchenerzählerin 
Margot Stubenvoll als Ehrengäste mitwirken 
werden. Zum Ausklang wird Rainer von Vielen 
einige Songs live spielen.

Es tanzen: Mirjam Jörg, Lisa Echle, Michaela 
Stransky, Veronique Prechtl, Carolin Mach, Eva 
Hauber, Burcu Sen, Nicole Frei, Anna Stehl, 
Ramona Pawlak, Anna Jenetzky, Ilknur Özcan, 
Vanessa Brezina, Sarah Knobloch
Leitung: Herta Wagner
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Mi. 08.06.2011 | 19:00
Stadttheater

Hildegardis-Gymnasium Kempten

OTHELLO - 
RECHARGED
nach William Shakespeare für Menschen ab 14

Die Hilde Drama Group lädt durch und spielt 
die größte Eifersuchtstragödie der Weltlite-
ratur – im englischen Original. Sprache und 
Grundstory Shakespeares werden beibehalten, 
die Inszenierung ist jedoch befreit von allem 
Wortballast, ist radikal modern, stylisch, laut, 
hart und schnell. Othello ist hier nicht mehr der 

„Mohr“ von Venedig, gleichwohl macht ihn sein 
Äußeres zum Außenseiter, zum Freak. Iago, sein 
tödlicher Gegenspieler, ist nicht nur abgründig 
böse, er ist auch ein Meister der Verstellung, ein 
Killer-Chamäleon. Die bedingungslose Liebe, 
verkörpert von der zauberhaften Desdemona, 
hat in diesem düsteren Stück keine Chance; 
Hass, Neid, Dummheit und das „grünäugige 
Monster“ Eifersucht triumphieren. Das Ende: ein 
Leichenberg – wegen eines Taschentuches!
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Es spielt die Hilde Drama Group: 
Aaron Siebierski (Othello), Firuze Topaloglu 
(Desdemona), Jakob Navratil (Cassio), Matthias 
Sorg (Iago), Jemima Finzl (Emilia), Svenja Lang 
(Bianca), Peter Scholten (Roderigo), Anna 
Ohmayer (Herzogin von Venedig), Fullah Rhada 
(Brabantia), Sophia Ohmayer (Gratiana), Leonie 
Schweizer (Ludovica), Karim Laforme (Montano), 
Katharina Zech (Clown)
Leitung: Georg Tannheimer
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Mo. 06.06.2011 | 19:00
Stadttheater

Hildegardis-Gymnasium Kempten

DIE SCHILLERS
Eine Annäherung an Friedrich Schiller
für Menschen ab 14

Bei der Familie Schiller begegnet dem Zuschau-
er eine Gruppe von Geschwistern,  die aus 
verschiedenen Schiller-Dramen entlehnt und 
in einem Stück vereinigt wurden, und die un-
gleicher nicht sein könnten. Die beiden älteren 
Brüder kämpfen um die Gunst des Vaters. 
Auf der einen Seite steht der intelligente, 
freiheitsliebende Karl, der vom Vater geliebt 
wird, auf der anderen Seite der kalte berech-
nende, unter Liebesentzug leidende Franz, 

DIE SCHILLERS
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der auf Karl eifersüchtig ist und das Erbe des 
Vaters an sich reißen will. Ferdinand, der 
Jüngste, ist leidenschaftlich in Luise verliebt, 
was nicht im Sinne des Vaters ist, da es sich bei 
Luise um keine standesgemäße Partie handelt. 
Elisabeth verabscheut ihre jüngere Schwester 
Maria, weil diese im Gegensatz zu ihr großen 
Erfolg beim männlichen Geschlecht hat. Die 
Differenzen der Geschwister kulminieren…

Es spielt das P-Seminar Deutsch: Michaela 
Schön (Der alte Schiller), Alexander Schot 

(Franz Schiller), Alexander Groll (Karl Schiller), 
Julia Kunze (Maria Schiller), Asmira Kurtalic 
(Elisabeth Schiller), Aaron Siebierski (Ferdinand 
Schiller / Spiegelberg), Bahar Girgin (Luise 
Miller), Alexander Groll (Miller, Luises Vater), 
Carolin Lutzenberger (Amalia von Edelreich), 
Julia Giesbrecht / Xenia Fuhrmann / Jenny 
Salzlechner (Studenten, Polizisten, Wach-
personal)
Ton: Jakob Hermann, Licht: Sven Wegmann, 
Film: Alexander Groll
Leitung: Theresa Hörmann
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Jugendzentrum Thingers / Stadtjugendring Kempten

SEIT DER ERSTEN KLASSE
Hip-Hop-Handpuppenspiel für Menschen ab 12

Durch das Medium „Sprechgesang“ erzählen 
drei junge Männer ihre Geschichte(n) von 
Ankommen, Fremdsein und Diskriminierung. 
Davon, wie lange es gedauert hat, bis sie end-
lich angekommen sind und das Fremde gar nicht 
mehr so fremd war, wie anfänglich gedacht. Ihre 
„Erzählung“ wird durch ein Handpuppenspiel 
begleitet.

Es spielen Jugendliche aus dem Jugendzentrum 
Thingers und „Unikat Records“.
Leitung: Manuel Hess 
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Doppelveranstaltung 
mit ASCHE ZU ASCHE (S. 12)

Di. 07.06.2011 | 19:00 
Stadttheater



? SCHNEEWITTCHEN ?
Schwarzlichttheater für Menschen ab 10

Robert-Schuman-Mittelschule Kempten

? Schneewittchen ? ist eine moderne Interpreta-
tion des altbekannten Märchens der Gebrüder 
Grimm. Mit beeindruckenden, stimmungs-
reichen Effekten und Klängen entführt Sie die 

Theatergruppe der Robert-Schuman-Mittelschule 
in das Reich der Fantasie und der Träume. Wie 
ein roter Faden zieht sich die immerwährende 
Auseinandersetzung zwischen Gut und Böse 
durch das Stück. Lassen Sie sich bezaubern, 

tauchen Sie ein in die ausdrucksvolle Welt des 
Schwarzlichttheaters und erleben Sie mit uns 
ein kleines Fest der Sinne.

Es spielt die Theater-AG 2010/11: Adrienn Buch-
berger, Melisa Calis, Anderson Chevrin, Saveta 
Davidovic, Ece Erbay, Karina Saam, Selin Yalcin, 
Tatjana Küchle, Thomas Kind, Francesco Bisci. 
Leitung: Monika Ott & Gabi Scheidl

Do. 09.06.2011 | 19:00
Stadttheater

19

Doppelveranstaltung 
mit FREMD (S. 4)



Seien Sie neugierig, wo Aschenputtel der Schuh 
drückt. Denn Play4You stellt Ihnen eine neue 
Version des bekannten Grimmschen Märchens 
vor – allerdings etwas verrückt.

Es spielt die Theatergruppe Play4You 
(7. / 8. Klasse): Julian Hirschmann, Manuel 
Kretschmer, Timo Lang, Katharina Binser, Nicole 
Hörmann und Patrycja Kostka
Leitung: Birgit Krebehenne

Städtische Realschule Kempten

Mi. 08.06.2011 | 10:00
THEaterOben

ASCHENPUTTEL - 
MAL ANDERS
Ein Märchensketch für Menschen ab 10
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Doppelveranstaltung 
mit HELDEN, SCHURKEN... (S. 7)



Di. 07.06.2011 | 10:00 
THEaterOben

Volksschule Haldenwang

WIE DAS KAMEL SEINEN BUCKEL BEKAM
Ein Wüstenspektakel mit Theater, Liedern und Musik frei nach Rudyard Kipling
für Menschen ab 6

Das Kamel, eines der schönsten Tiere unter der 
Sonne, hatte vor langer, langer Zeit noch keinen 
Buckel. Wie kam es dazu, dass ihm ein Buckel 
wuchs? 

Die Kinder der Kombiklasse 1. / 2. gehen dieser 
Frage spielerisch nach – mit viel Bewegung, 
Theater, Gesang und Musik. 

Es spielen und musizieren: Lukas Albrecht, 
Alexander Arnold, Arian Beigelbeck, Tobias 
Betsch, Fernanda Binder Akemi, Kilian Blind, 
Dennis Diepolder, Marco Diepolder, Selina 
Hörmann, Verena Kling, Joshua-Tim Knorr, 
Tamara Koch, Tom Kunzmann, Luis Löffl er, 
Nikolas Pöll, Samuel Prinz, Niklas Scherghuber, 
Marcel Schönfeld, Lilli Staudt, Marcel Vogt, Chris 
Wipper, Julian Zeller, Julian Zimmermann
Leitung: Thomas Werner

ASCHENPUTTEL - 
MAL ANDERS
Ein Märchensketch für Menschen ab 10
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Doppelveranstaltung 
mit FREUNDSCHAFT... (S. 22)



Ein kleiner Pinguin fühlt sich einsam unter 
seinen schwarz-weißen Artgenossen. Sie wollen 
nichts mit ihm zu tun haben und grenzen ihn 
aus, denn er sieht nicht so aus wie sie – er ist 
blau! Alleine macht er sich auf den Weg ins 
Meer. Dort trifft er auf einen Fisch, der genauso 
blau ist wie er, und schließt Freundschaft mit 
ihm. Doch dann kommen noch grüne und gelbe 
Meeresbewohner und stören die Idylle. Obwohl 

der kleine Pinguin selbst bittere Erfahrungen mit 
Ausgrenzung machen musste, dauert es eine 
Weile, bis er die Fremden in ihrem Anderssein 
akzeptieren kann.

Es spielt die Klasse 2c der Außenstelle Eich 
(Leitung: Adele Weller) und der Chor des Haupt-
hauses Kottern (Leitung: Tobias Schiele).

Volksschule Kottern-Eich /Außenstelle Eich

Di. 07.06.2011 | 10:00 
THEaterOben

FREUNDSCHAFT IST BLAU - ODER?
Theaterstück mit Liedern nach dem gleichnamigen Kinderbuch von Ursula Kraft
für Menschen ab 6
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Doppelveranstaltung 
mit WIE DAS KAMEL... (S. 21)



Fr. 10.06.2011 | 11:00
THEaterOben

Volksschule Kottern-Eich /Haupthaus Kottern

AB HEUTE SIND WIR COOL
Szenisches Spiel mit Musik nach dem gleichnamigen Bilderbuch von Susanne Opel-Götz
für Menschen ab 6

Wenn zwei Brüder (im Grundschulalter) be-
schließen, ab heute cool zu sein, dann müssen 
sie sich eine Menge einfallen lassen! Papa 
ist deswegen nach dem Familienwochenende 
vollständig ausgelaugt, während die drei älteren 
Schwestern mit einer gewissen pubertären 
Skepsis auf die coolen Absichten ihrer Brüder 
reagieren. Tja, so hat auch das Coolsein seine 
Tücken...

Es spielt die Theater-AG: Jonas Hefele, Pascal 
Neubert, Lena Zimmermann, Maja Stolarczyk, 
Viktoria Kiebe, Luana Scarvaglieri, Samantha 
dell´ Erba, Banu Biler, Viktoria Tolyschew, 
Ky-Duyen Cao, Dennis Goretzki, Chantal Leiti, 
Yulia Osipova
Leitung: Ingrid Peukert
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Ein König arbeitet so viel, dass er für nichts 
anderes Zeit hat, deshalb hat er auch keinen 
Freund. Sein einziges Vergnügen besteht darin, 
dass er nachts so lange von seinem Bettpfosten 
in sein Bett springt, bis er einschlafen kann. 

Dabei wird er von seinem ersten Minister beo-
bachtet. Der Ministerrat erlässt ein Gesetz, das 
der König unterschreiben muss: Das Hüpfen im 
Bett ist verboten!
Der König wird sterbenskrank...

Volksschule Wiggensbach

Fr. 10.06.2011 | 09:00 
Stadttheater

KÖNIG HUPF, DER ERSTE
Elementares Musiktheater nach dem gleichnamigen Bilderbuch von Helme Heine 
für Menschen ab 6
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Doppelveranstaltung 
mit MIA, DIE TANZMAUS (S. 26)



Es spielt die Schulspiel-AG (2. – 4. Klasse): 
Theresa Epple, Rosa Herzner, Jannick 
Juschkusch; Corinna Arnold, Dominik Meisl, 
Philipp Mehr; Simon Faymonville, Emma 
Herzner, Rouwen Kaiser, Jan Türmer; 
Nicola Braun, Emmanuel Gutsfeld, 
Johann Lucke, Lara Kramlinger, Tim Mayer; 
Philipp Dittrich, Stefanie Maisel
Leitung: Dörthe Winkler
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Mia ist traurig, denn ihr sehnlichster Wunsch, 
auf einer großen Bühne zu tanzen, wird wohl nie 
in Erfüllung gehen. Doch da taucht die Wunsch-
fee auf und stellt ihr eine Aufgabe. Mit einem 
Ballon sollen sie und ihr Freund Marlo fremde 
Länder und Kontinente bereisen und deren 
Tänze kennenlernen. 

Vielleicht kann Mia am Schluss die entschei-
dende Frage richtig beantworten. 
In die Geschichte von den Mäusen Mia und 
Marlo reihen sich Tänze aus Ägypten, Irland, 
Afrika, Nordamerika und China. Schüler der 
2. Klasse spielen und bewegen sich im Tanz 
als völkerverbindendes Element. 

Volksschule Wiggensbach
Fr. 10.06.2011 | 09:00 
Stadttheater MIA, DIE TANZMAUS

Eine Tanzgeschichte für Menschen ab 6
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Doppelveranstaltung 
mit KÖNIG HUPF (S. 24)



Es spielen die Schüler der Klasse 2b: Louisa 
Birker, Diana Belke, Linus Fischer, Nils Golombek, 
Julian Grätz, Simon Greither, Lisa-Marie Gresser, 
Tanja Gromer, Elias Hoffmann, Kay Jörg, Sarah 
Kopp, Florian Löscher, Nicole Marcher, Matthias 
Roggors, Lorena Sauerhering, Maria Sauerhering, 
Tamara Schreck, Christian Sigel, David 
Silberkuhl, Julia Wandel
Musikalische Untermalung: Martin Albrecht
Leitung: Renate Scherk
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Chronik
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08.12.2009 | Erstes Informationsschreiben an die Schulen und Kinder- und Jugend-

organisationen verbunden mit der Einladung zur Beteiligung an den 1. 
Kemptener Schultheatertagen 2011 und zu einem ersten Informations-
treffen im THEATERINKEMPTEN

16.12.2009 | Pressekonferenz im THEaterOben
Offizielle Vorstellung des Projekts, der Schirmherrin und der Initiatoren.

10.02.2010 | Erstes Informationstreffen im THEaterOben
Vorstellung der Projektidee. Austausch von Erwartungen,  
Wünschen, Bedenken und ersten Ideen.

19.04.2010 | Zweites Informationstreffen im THEaterOben
Suche nach einem Leitmotiv als Orientierung: „Fremdsein und Dazugehören“. Weiter-
entwicklung der Projektideen. Ausloten von Kooperationsmöglichkeiten. 

10.06.2010 | Drittes Informationstreffen im THEaterOben
Konkretisierung der Projektideen und Kooperationsmöglichkeiten. Diskussion der 
organisatorischen und technischen Anforderungen. Vermittlung von theaterpädago-
gischer Unterstützung.

29.09.2010 | Viertes Informationstreffen im THEaterOben
Abgabe der schriftlichen Projektskizzen. Klärung offener Fragen. Weitere Vermittlung 
theaterpädagogischer Unterstützung (Theater- und Tanzpädagogen flankieren seitdem 
die Arbeit an den einzelnen Projekten in den Schulen). Vorläufige Disposition der 
Schultheatertagewoche.

19.01.2011 | Fünftes Informationstreffen im THEaterOben
Detaillierte Disposition der einzelnen Projekte. Zwischenberichte aus den einzelnen 
Projektgruppen. Diskussion und Klärung konkreter Fragen und Probleme. Verein-
barung über die Abgabe von Text- und Bildmaterial für die Erstellung verschiedener 
Werbemittel.

Heiße Arbeitsphase in den Schulen und Institutionen 
begleitet von den Theater- und Tanzpädagogen Anke Leupold, Daniel Munding, Gabi 
Scheidl, Beate Schmid, Daniela Stricker und Gabi Striegl.

13.04.2011 | Sechstes Informationstreffen im THEaterOben
Vorstellung und Diskussion der Werbemittel (Plakat, Programmheft, Eintrittskarten). 
Sammeln der noch fehlenden Daten für das Festival-Programmheft. Berichte aus 
den einzelnen Projektgruppen. Klärung technischer Fragen und Besprechung der 
konkreten technischen Anforderungen und Umsetzungen. Definitive Festlegung des 
zeitlichen, räumlichen und technischen Ablaufs der Schultheatertage. 

Endspurt und Vorfreude auf erlebnisreiche, eindrückliche, 
fröhliche 1. Kemptener Schultheatertage 
im THEATERINKEMPTEN!



Unterstützer

Zum ersten Mal werden in Kempten Schulthea-
tertage veranstaltet. An den Schultheatertagen 
öffnet das THEATERINKEMPTEN seine Pforten 
für die Theatergruppen der Schulen aus der 
Kemptener Region und für Jugendgruppen. Hier 
können die Schüler auf der großen Bühne und 
unter professionellen Bedingungen aufführen: 
sicher eine ganz besondere Erfahrung. 

Hoffentlich lassen sich viele junge Menschen 
auf diesem Weg für das Theater begeistern. 

Dr. Erich Denk
Präsident
Rotary Club Kempten
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DANK
Wir bedanken uns herzlich 
bei allen Mitwirkenden und deren Helfer/innen  
für ihr großes Engagement, ihre Kreativität und ihren Enthusiasmus, 

bei den Schul- und Institutionsleiter/innen  
für ihre Unterstützung und die Freistellung der Mitwirkenden,  

bei den Theater- und Tanzpädagogen  
für ihren Einsatz und ihre unschätzbare Hilfe,  

bei der Sparkasse Allgäu und der Dr. Rudolf Zorn-Stiftung Kempten 
für ihre großzügigen Förderungen  

sowie bei Herrn Dr. Gerd Riedel-Caspari und beim Rotary Club Wil / Schweiz  
für Ihre beherzten Spenden  
und ganz besonders beim Rotary Club Kempten (Präsident Dr. Erich Denk)  
für die generöse finanzielle, ideelle und tatkräftige Unterstützung.

Von Dienstag bis Freitag betreibt die Schülerfirma der  

Agnes-Wyssach-Schule tagsüber die Festivalkantine im Foyer  

des THEATERINKEMPTEN.  

Die Bewirtung bei den Abendvorstellungen übernimmt in bewährter 

Weise Voglers Partyservice in der Theaterbar CUMULUS.

FESTIVALKANTINE

Per Mail unter info@schultheatertage-kempten.de 

oder telefonisch, vormittags unter 0831 /25 25 -632.

Die Theaterkasse ist ab einer Stunde vor Veranstaltungsbeginn geöffnet.

Weitere Informationen unter www.schultheatertage-kempten.de

TICKETS


